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Zustimmung zum Raumkonzept Schweiz

Solothurn, 20. Juni 2011 – Der Regierungsrat begrüsst in seiner Ver­

nehmlassungsantwort  an das Bundesamt für Raumentwicklung den 

Entwurf des Raumkonzepts Schweiz als gute Grundlage für eine ziel­

gerichtete Weiterentwicklung der Raumordnung Schweiz. Er wünscht, 

dass sich alle Beteiligten – Bund, Kantone und Gemeinden – verbind­

lich für die Umsetzung der Ziele einsetzen.

Raumplanung ist in erster Linie Sache der Kantone. Eine nachhaltige Raum­

entwicklung  benötigt  aber  zwingend  die  Zusammenarbeit  aller  Staatsebe­

nen - Bund,  Kantone  und  Gemeinden.  Der  Regierungsrat  erachtet  deshalb 

einen gemeinsamen Orientierungsrahmen wie es das Raumkonzept Schweiz 

darstellt  als  wichtig.  Er  wünscht,  dass  sich  alle  Beteiligten  im  Sinne  einer 

Selbstverpflichtung verbindlich und stufengerecht für die Umsetzung der Zie­

le einsetzen.

Der Regierungsrat beurteilt das Raumkonzept Schweiz als innovativ, da es das 

Denken und Handeln in  funktionalen Räumen fördert.  Funktionale  Räume 

richten sich nicht nach politischen Grenzen, sondern nach gemeinsamen wirt­

schaftlichen,  gesellschaftlichen und kulturellen Gegebenheiten.  Funktionale 

Handlungsräume sind für  den Kanton Solothurn aufgrund seiner  geografi­

schen Form von Bedeutung: Im Entwurf des Raumkonzepts Schweiz zählen 

Teile  des  Kantonsgebiets  zu  den  Handlungsräumen  Hauptstadtregion 

Schweiz, Aareland und Trinationaler Metropolitanraum Basel. 
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Der Regierungsrat unterstreicht in seiner Stellungnahme die Bedeutung, das 

Aareland  als  eigenständigen  Handlungsraum  aufzunehmen.  Dieser  Raum 

stellt ein wichtiges Scharnier im Dreieck Zürich, Basel und Bern dar.


